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Sportbund bittet 
Vereine um die 
Bestandsmeldung

REGION (red) Ab Samstag sind die 
Sportvereine dazu aufgefordert, ihre 
Bestandsmeldung für das Jahr 2019 
beim Sportbund Rheinland einzurei-
chen. Bis 31. Januar sollen die Daten 
online hinterlegt sein.

Das Wichtigste zusammenge-
fasst: Passwortvergabe: Sollten Ver-
einsverantwortliche ihr Passwort 
vergessen haben, können sie die-
ses beim Login ab sofort selbst neu 
generieren. Gemeinnützigkeit und 
Datum der Freistellung: Sie befin-
den sich auf dem Freistellungsbe-
scheid des Finanzamtes. Vereins-
adresse: Diese sollten Vereine (auch 
im Laufe des Jahres) unbedingt aktu-
ell halten. Das betrifft auch die Ver-
eins-E-Mail, da viel Kommunikation 
hierüber abgewickelt wird. Mitglieds-
beiträge: Wenn keine Mindestsätze 
erhoben werden, ist der Verein nicht 
zuschussfähig. Funktionärsdaten: Ab 
diesem Jahr fallen die Angaben zum 
Pressewart und zum Frauenwart 
weg. Mitgliederzahlen: Gemeldet 
werden müssen auch passive Mit-
glieder. Kursteilnehmer gehören nur 
dazu, sofern sie ebenfalls Mitglied im 
Verein sind. 
www.sportbund-rheinland.de

TURNEN

Der Nachwuchs 
zeigt seine Künste 
TRIER-RUWER Rund 30 Kinder und 
Jugendliche nahmen am Turn-
wochenende des TV Ruwer 1894 
teil. Auf einer Airtrackmatte wur-
den Bewegungsabläufe in kleinen 
Gruppen intensiv trainiert. Zum 
Abschluss  erhielten die Turner ein 
Vereins-T-Shirt, das von Friederike 
Kersten, Inhaberin der Hildegar-
dis-Apotheke in Ruwer, gesponsert 
wurde. Beim finalen Schauturnen 
konnten sich die Eltern vom Trai-
ningsfortschritt ihrer Kinder über-
zeugen. RED/FOTO: TV RUWER

Die weibliche 
Kompetenz im 
Fußball stärken

KOBLENZ (red) Neues Angebot des 
Fußballverbands Rheinland (FVR) 
für alle Frauen, die Spielerin, Trai-
nerin oder Vereinsmitglied und be-
reits ehrenamtlich tätig sind: Im 
Januar 2019 beginnt das FVR-Lea-
dership-Programm – ein Qualifizie-
rungsprojekt, das sich nur an Frau-
en im Fußball im Rheinland richtet, 
die sich für weitere Aufgaben im Ver-
ein, im Kreis oder im Verband vorbe-
reiten und qualifizieren wollen. Das 
Leadership-Programm besteht aus 
drei Trainingsmodulen mit Pflicht-
teilnahme, die im Januar, April und 
August in der Koblenzer Sportschu-
le Oberwerth stattfinden. Die Kosten 
werden vom Fußballverband Rhein-
land übernommen, das heißt die 
Teilnahme-, Verpflegungs- und auch 
die beim ersten Modul anfallenden 
Übernachtungskosten. Bewerbungs-
schluss ist der 14. Dezember.
 Weitere Infos sowie das Bewer-
bungsformular sind unter www.
fv-rheinland.de/ masterplan abruf-
bar.

FC Könen lädt zur 
Versammlung ein
KONZ-KÖNEN (red)  Der Vorstand des 
FC Könen lädt seine Mitglieder zu 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung ein. Diese findet 
am Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr, 
im Clubhaus statt. Auf der Tagesord-
nung steht die Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge.
www.fckoenen.de

JUDO

Viel Edelmetall für 
Trierer Kämpfer
TRIER/SIERSHAHN Bei der Rhein-
land-Einzelmeisterschaft in Siers-
hahn gewannen sämtliche Judoka 
des PST Trier eine Medaille. In der 
Altersklasse der U15 war in der Ge-
wichtsklasse  bis 66 Kilo Juris Wol-
ter nur im Finale zu stoppen und 
erreichte die Silbermedaille. In der 
Gewichtsklasse über 66 Kilo setz-
te sich Fabian Giwer in der Trost-
runde durch und gewann Bronze. 
Anna Hertz, die bis 63 Kilo starte-
te, erreichte ebenfalls Bronze. Bei 
den Frauen holte Judith Bühler un-
geschlagen die Goldmedaille. Mo-
ritz Konrad kämpfte als jüngster 
Jahrgang bei den Männern mit Er-
folg mit. In der Gewichtsklasse bis 
66 Kilo landete er auf dem drit-
ten Platz. Im Bild von links: Anna 
Hertz, Juris Wolter, Judith Bühler, 
Moritz Konrad und Fabian Giwer. 
 RED/FOTO: PST TRIER

Barcelona und Bundesliga als Lohn

VON LUTZ SCHINKÖTH

SCHWEICH Es wurde laut im gro-
ßen Saal des Hotels Leinenhof in 
Schweich. Unter tosendem Ap-
plaus wurden neben dem DFB-Eh-
renamtspreis auch der Preis der 
Aktion Junges Ehrenamt sowie die 
DFB-Uhren für das Ehrenamt im 
Verein verliehen.

Bevor Kreisvorsitzender Hans-Pe-
ter Dellwing, der Ehrenamtsbeauf-
tragte Wilbert Stoll sowie der Vize-
präsident des Fußballverbandes 
Rheinland, Alois Reichert, beim 
Trier/Saarburger Ehrenamtstag 

die Kreissieger auszeichneten, kam 
das Lob für die selbstlose Arbeit der 
Ehrenamtler in den verschiedenen 
Grußworten – unter anderem spra-
chen auch die Sportkreisvorsitzen-
den Felix Jäger (Kreis) und Michael 
Maxheim (Stadt Trier) – immer wie-
der zum Ausdruck.

Kreissieger Josef Schaich (fehlte 
am vergangenen Freitagabend ur-
laubsbedingt) machte sich als Vor-
sitzender der Sportgemeinschaft 

Fidei besonders bei der Verschmel-
zung der drei Sportvereine aus Zem-
mer, Rodt und Schleidweiler sowie 
beim Schaffen von attraktiven Rah-
menbedingungen für den Spielbe-
trieb verdient. Zudem engagierte 
sich der 58-Jährige im ehrgeizigen 
Projekt SG Fidei 2020. Der von 1982 
für vier Jahre lang  und ab 2005 un-
unterbrochen in dieser Funkti-
on tätige ehemalige Fußballer des 
1. FC Zemmer wird bei der großen 

Sport-Gala des Fußballverbandes 
Rheinland in Koblenz im Januar in 
exponiertem Rahmen geehrt.

Linus von Keutz wurde Kreissie-
ger beim Jungen Ehrenamt und hol-
te sich die Auszeichnung als Fuß-
ballheld. Der 18-jährige Spieler des 
SV Trier-Irsch ist Coach der F- und 
E-Jugend, auch Schiedsrichter und 
half bei diversen Turnieren, Konzer-
ten und der Betreuung der Kinder 
während der Fußballschulen des 

Vereins. Neben der Einladung für 
Januar nach Koblenz ist von Keutz  
auch zum Besuch eines Trainings-
camps des FC Barcelona und zum 
Bundesligaspiel des FSV Mainz 05 
gegen Hannover 96 am 9. Dezem-
ber eingeladen.

Die Sonderehrungen in Form ei-
ner DFB-Uhr gingen an folgende  
Ehrenamtler: Oliver Briesch (SV 
Trier-Irsch), Hans Lehnart (SpVgg 
Wintersdorf-Kersch), Andreas 
Scherf (FC Schöndorf), Jürgen Loch 
(SV Wincheringen), Uschi Fuhs und 
Harald Thömmes (beide vom SV 
Ehrang), Winfried Mai und Bruno 
Werner (beide vom TuS Schillingen).

Außerdem wurden für ihre Einsät-
ze bei den Kreispokalfinals in die-
sem Jahr die Schiedsrichter Wolf-
gang Zerau (Ü35), Naemi Braier 
(Senioren) sowie die Assistenten 
Helena Euskirchen und Felix Faber 
mit einer Kreisplakette geehrt. Die-
se Ehrung war eigens im vergange-
nen Jahr vom Kreisvorstand einge-
führt worden.

Die Ehrenamtspreisträger 
des Fußballkreises Trier/
Saarburg stehen fest: Josef 
Schaich und Linus von 
Keutz sind die Gewinner 
in den beiden Alters-
Kategorien.

Kreisvorsitzender Hans-Peter Dellwing (rechts), Alois Reichert als Vizepräsident des Fußballverbandes Rheinland (links) 

und Kreisehrenamtsbeauftragter Wilbert Stoll (Siebter von rechts) ehrten die engagierten Vereinsmitarbeiter und 

Schiedsrichter.  FOTO: LUTZ SCHINKÖTH

Eine große Nummer im gesamten Schwimmbezirk

BERNKASTEL-KUES/TRIER (red) Wie 
sehr Schwimmen nicht nur Einzel-, 
sondern auch Mannschaftssport 
ist, zeigte sich bei den Wettkämp-
fen um den Moselcup in Bernkas-
tel-Kues. Bei den Meisterschaften 
Bezirksebene treten Mannschaften 
verschiedener Altersklassen in Staf-
fel- und Einzelrennen gegeneinan-
der an. Die geschwommenen Zei-
ten werden später addiert, um so 
einen Gesamtsieger zu ermitteln.

Für den SSV Trier traten haupt-
sächlich Sportler der zweiten Gar-

nitur und der Nachwuchsmann-
schaft an, die lediglich von wenigen 
jungen Sportlern der ersten Mann-
schaft unterstützt wurden. Den-
noch bewiesen gerade die jungen 
Aktiven ihre Stärke. 

In der Jugendwertung bis zum 
Jahrgang 2005 belegten die Schwim-
mer aus der Porta-Nigra-Stadt in 
allen drei Wertungen den ersten 
Platz. Während dem männlichen 
Team, in dem nur Schwimmer des 
Nachwuchsteams starteten, ein 
konkurrenzloser Sieg gelang, gin-

gen bei den Mädchen fünf Mann-
schaften, davon alleine drei aus 
Trier, ins Rennen. 

Magdalena Benzmüller, Emma 
Wilhelm, Paula Lanz und Charlot-
te Weinandy entschieden den Wett-
kampf am Ende mit eineinhalb Mi-
nuten Vorsprung für sich, das Team 
mit Thea Njoume Eboni, Anna 
Schmidt, Marlene Kirsch und Til-
ly Bonaventura belegte hinter den 
Mädels aus Gerolstein den dritten 
Platz. In der Mixed-Mannschaft, in 
der Jungen und Mädchen gemein-

sam an den Start gehen, setzten 
sich Anton Monzel, Paul Schön-
herr, Mara Krischel, Laurenz Brand-
stätter und Tim Lanz gegen teilwei-
se drei Jahre ältere Sportler durch 
und beendeten den Wettkampf in 
der Gesamtrechnung mit mehr als 
vier Minuten Vorsprung auf die an-
deren Mannschaften. 

In der Mixed-Wertung der of-
fenen Klasse traten zwei Trierer 
Teams an. Anna-Lena Velten, Re-
becca Bierbrauer, Sarah Schön-
herr und Jean Stach siegten hier 

vor ihren Vereinskameraden Juli-
us Müller, Simon Schmidt, Getjo 
Hayrapetyan, Anna-Maria Pixius 
und Lennard Wroblowsky. 

Beide Mannschaften setzten sich 
mit mindestens zwei Minuten Vor-
sprung gegen ihre Konkurrenz aus 
Konz und Gerolstein durch. Insge-
samt stellten die Trierer Schwim-
mer erneut unter Beweis, dass sie 
im Schwimmbezirk Trier-Mosel 
vorne mit dabei sind, und sich be-
sonders die jüngeren Sportler nicht 
vor den älteren verstecken müssen.

Die Aktiven des SSV Trier erringen bei den Wettkämpfen um den Moselcup jede Menge vordere Platzierungen.

SPORTSFREUNDE Gegner zu stark für 
PST-Hockeyteam
TRIER/BAD KREUZNACH (red) Zur Vor-
bereitung auf die Hallensaison nah-
men die U16-Hockey-Juniorinnen 
des PST Trier am sehr gut besetzten 
Turnier in Bad Kreuznach teil. Die 
Oberligamannschaften aus Mün-
chen, Mannheim, Berlin, Stuttgart 
und Köln stellten die erwartet schwe-
ren Gegnerinnen für die Trierer Ver-
bandsligaspielerinnen dar. Erschwe-
rend kam hinzu, dass die Trierer 
Mannschaft mit nur zwei Auswech-
selspielerinnen knapp besetzt war, 
und am zweiten Turniertag noch ein 
verletzungsbedingter Ausfall hinzu-
kam. Trotzdem konnten die Spiele 
phasenweise ausgeglichen gestaltet 
werden, auch wenn ein Sieg nicht 
drin war. Im Platzierungsmatch ge-
gen den starken Limburger HC fehlte 
am Ende auch die Kraft. Trainerin Ni-
cki Matlé zog dennoch eine positive 
Bilanz und lobte den Kampfgeist und 
den Zusammenhalt der Mannschaft. 
So startet die Weibliche Jugend B gut 
vorbereitet in die Verbandsligasai-
son, die am Sonntag, 9. Dezember, 
mit dem Spieltag in Koblenz beginnt.


